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Objekt: Intaglio mit Mann mit
gefangenen Tieren

Museum: Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
0711 89 535 111
digital@landesmuseum-
stuttgart.de

Sammlung: Kunstkammer der Herzöge von
Württemberg, Kunsthandwerk,
Kunst- und Kulturgeschichtliche
Sammlungen

Inventarnummer: KK grün 1069

Beschreibung
Der hochovale Ringstein aus einem rotbraunen Jaspis zeigt einen nach rechts stehenden
Mann, der über seiner Schulter einen Hirtenstab trägt. Daran hängen zwei erlegte Tiere
(Hasen oder Vögel?), einer vorne, einer hinten. Mit der linken Hand schultert der Mann den
Stab, in der herabhängenden Rechten hält er vermutlich zwei erlegte Vögel. Der Dargestellte
trägt ein kurzes Gewand, das über seine linke Schulter läuft (Exomis). Rechts neben seinem
Fuß steht ein Hund, von dem der vordere Teil erkennbar ist. Das vorliegende Stück stammt
aus der mittleren römischen Kaiserzeit und zeigt ein damals beliebtes bukolisches Thema,
der Landbewohner, der gerade mit seinem Hund von der erfolgreichen Jagd heimkehrt.
[Marc Kähler]

Grunddaten

Material/Technik: Jaspis
Maße: H. 1,45 cm, B. 1,08 cm, T. 0,22 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 2. Jahrhundert n. Chr.
wer
wo Römisches Reich

Schlagworte

https://bawue.museum-digital.de/object/3387


• Gemme
• Sammlung Guth von Sulz
• Tierdarstellung
• Vogel


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte

